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Gedanken zum Monat 

November – Zeit des Wandels und des Innehaltens 

Der November ist ein Monat des Wandels. Sie werden es alle gemerkt haben, die Tage 

werden kürzer und die Natur zieht sich langsam zurück. Bäume lassen ihre Blätter fallen, 

Pflanzen bereiten sich auf die Winterruhe vor. Was eben noch bunt und lebendig war, wird 

stiller. Die Natur scheint uns einzuladen, es ihr gleichzutun: innezuhalten, loszulassen und 

zur Ruhe zu kommen. 

Unser Kirchenjahr ist im November von besonderen Tagen des Erinnerns und Gedenkens 

geprägt. An Allerheiligen und Allerseelen denken wir an die Menschen, die uns vorausge-

gangen sind und die einen Platz in unserem Herzen behalten und ihren Platz in Gottes 

Wohnung haben. St. Martin erinnert uns daran, wie wertvoll es ist, füreinander da zu sein, 

anderen Menschen zu helfen und Licht dort hinzubringen, wo Dunkelheit herrscht. Am 

Volkstrauertag halten wir inne und gedenken der Opfer von Krieg und Gewalt. Es sind 

Tage, die uns mit unserer Vergangenheit verbinden, aber auch unseren Blick auf die Ge-

genwart und Zukunft richten. 

Vielleicht ist der November deshalb mehr als ein dunkler, grauer Monat. Vielleicht ist er 

eine Einladung, bewusst langsamer zu werden. Uns Zeit zu nehmen für Erinnerungen, für 

Menschen, die uns fehlen, und für all das, was in unserem Leben Spuren hinterlassen hat. 

Gerade aus diesem Grund gilt uns allen auch die Einladung, die Stille auszuhalten und in 

uns selbst zur Ruhe zu kommen. Manchmal im hektischen Alltag gar nicht so einfach. Es 

muss aber nicht immer alles wachsen, blühen und in Bewegung sein. Manches darf ruhen 

und muss ruhen, um neue Kraft zu sammeln und zu haben für all das neue was kommt. 

Am Ende des Monats geht das Kirchenjahr zu Ende, und ein neues beginnt. Es ist ein Über-

gang, der uns daran erinnert: Abschied und Neubeginn gehören zusammen. Wo etwas 

endet, kann etwas Neues wachsen. Wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott unsere Wege 

begleitet – in den hellen und in den dunklen Zeiten, im Werden und im Vergehen. 

Vielleicht können wir den November nutzen, um ein wenig ruhiger und stiller zu werden, 

dankbar zurückzuschauen und unsere Herzen für das Kommende zu öffnen.  

Lassen Sie sich tragen von der Ruhe und Stille des Novembers - ich wünsche uns allen 

einen November, der Raum lässt für Erinnerungen, Ruhe und neue Zuversicht und Kraft! 

Katharin Kron, 

Koordinatorin 

 
 

Kontakt: 

Kath. Pfarrei St. Nikolaus Worms-Wonnegau, Goldbergstraße 3, 67551 Worms 

Mail: pfarrei.worms-wonnegau@bistum-mainz.de | www.katholisch-worms-wonnegau.de 

Kontaktdaten des Pfarrbüros und der Kontaktstellen finden Sie auf der Rückseite. 

Leitungsteam: 

Propst Tobias Schäfer - Verwaltungsleiterin Kerstin Bertz - Verwaltungsleiterin Birgit Geiselhart 

Koordinatorin Katharina Kron - Koordinator Michael Beermann 

Mail: pfarreileitung.worms@bistum-mainz.de  
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Im Internet finden Sie eine Übersicht aller Gottesdienste in der Pfarrei: . 

 

Sonntag 
1. November  
Allerheiligen 

09:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Eucharistiefeier Pfr. Mate 
Amt für + Eheleute Josef u.   
Maria Hasenberg 

11:00 Uhr St. Martinus, 
Wiesoppenheim 

Eucharistiefeier Pfr. Mate 

12:30 Uhr Friedhof Wie-
soppenheim 

Gräbersegnung PR Carolin Bollinger 

14:30 Uhr Friedhof 
Pfeddersheim 

Gräbersegnung Pfr. Mate 

14:30 Uhr Friedhof Hep-
penheim 

Gräbersegnung GR Sarah Purpus-Menzel 

14:30 Uhr Friedhof, 
Horchheim 

Gräbersegnung mit 
Kirchenchor 

PR Carolin Bollinger 

15:00 Uhr Friedhof, Ho-
hen-Sülzen 

Gräbersegnung GDB Michael Feneis 

15:30 Uhr Friedhof Weins-
heim 

Gräbersegnung PR Carolin Bollinger 

15:30 Uhr Friedhof Mon-
sheim 

Gräbersegnung Pfr. Mate 

15:30 Uhr Friedhof Off-
stein 

Gräbersegnung GR Sarah Purpus-Menzel 

16:00 Uhr Friedhof 
Kriegsheim 

Gräbersegnung Pfr. Mate 

 

Montag 
2. November  

KOLLEKTE FÜR DIE PRIESTERAUSBILDUNG IN OSTEUROPA 
18:00 Uhr St. Bonifatius, 

Weinsheim 
Stilles Gebet  

 

Dienstag 
3. November  

18:00 Uhr St. Mauritius, 
Hohen-Sülzen 

Heilige Messe Pfr. Mate 

 

Donnerstag 
5. November  

17:30 Uhr St. Laurentius, 
Heppenheim 

Rosenkranzandacht  

18:00 Uhr St. Laurentius, 
Heppenheim 

Heilige Messe Pfr. Schmitt 
Amt für + Klaus und + Manfred 
Henke 

19:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Wort-Gottes-Feier GDB Monika Korsmeier 

 

 

 
 

GDB = Gottesdienstbeauftragte/r GR = Gemeindereferent/in PR = Pastoralreferent/in 



 

 

Freitag 
6. November  

17:30 Uhr St. Martinus,  Rosenkranzandacht  
18:00 Uhr Wiesoppenheim Heilige Messe Pfr. Mate 
 

Samstag 
7. November  
Samstag der 31. Wo-
che im Jahreskreis 

18:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Wort-Gottes-Feier GDB Monika Korsmeier 

18:00 Uhr St. Martinus, 
Offstein 

Vorabendmesse zum 
Patrozinium 

Propst Schäfer 

 

Sonntag 
8. November  
32. Sonntag im Jah-
reskreis 

KOLLEKTE: BÜCHEREIARBEIT 
09:00 Uhr Heilig Kreuz, 

Horchheim 
Eucharistiefeier Propst Schäfer 

Amt für ++ Karl-Heinz und Ka-
tharina Schütt geb. Hahn (Stift.) 
/ Amt für + Bernhard Kulzer und 
seine Eltern u. Geschwister 

11:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Wort-Gottes-Feier GDB Monika Korsmeier 

11:00 Uhr St. Martinus, 
Wiesoppenheim 

Eucharistiefeier zum 
Patrozinium 

Pfr. Solomon 
Amt für ++ Martin Dresch und 
Familie (Stift.) 

 

Montag 
9. November  
Weihetag der Lateran-
basilika 

18:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Amt mit Aussetzung 
und Anbetung 

Pfr. Strohmayer 
Amt für Leb. u. ++ der Familie 
Alois Lohr / Amt für + Mathias 
Langenstein II 

 

Dienstag 
10. November  
Hl. Leo der Große, 
Papst, Kirchenlehrer 

08:30 Uhr Heilig Kreuz,  Rosenkranzandacht  
09:00 Uhr Horchheim Heilige Messe Pfr. Eichler 
 

Donnerstag 
12. November  
Hl. Josaphat, Bischof 
von Polozk in Weiß-
rußland, Märtyrer 
(1623) 

17:30 Uhr St. Laurentius,  Rosenkranzandacht  
18:00 Uhr Heppenheim Wort-Gottes-Feier GDB Michael Feneis 
19:00 Uhr Maria Himmel-

fahrt, Pfedders-
heim 

Heilige Messe Pfr. Mate 
Amt für + Maria Kapalla 

 

Samstag 
14. November  
Samstag der 32. Wo-
che im Jahreskreis 

18:00 Uhr St. Joseph, 
Monsheim-
Kriegsheim 

Vorabendmesse Pfr. Mate 

 

Sonntag 
15. November  
33. Sonntag im Jah-
reskreis 

09:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Eucharistiefeier Pfr. Mate 
Amt für Leb. und ++ der Familie 
Hans Dehos (Stift.) / Amt für 
Leb. und ++ der Familien Lud-
wig und Tyrtania 

09:30 Uhr Friedhof Wie-
soppenheim 

Gedenkstunde Volks-
trauertag 

PR Carolin Bollinger 

11:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Eucharistiefeier Pfr. Kern 
Amt für + Gabriele Dengel-Ger-
big 

11:00 Uhr St. Mauritius, 
Hohen-Sülzen 

Wort-Gottes-Feier GDB Michael Feneis 

11:15 Uhr Friedhof, 
Horchheim 

Gedenkstunde Volks-
trauertag 

 

11:15 Uhr Friedhof 
Pfeddersheim 

Gedenkstunden Volks-
trauertag 

 

12:00 Uhr Weinsheim am 
Kreuz  

Gedenkstunde Volks-
trauertag  

 

14:00 Uhr Friedhof, Ho-
hen-Sülzen 

Gedenkstunde Volks-
trauertag 

Pfr. Mate 

14:00 Uhr Friedhof Hep-
penheim 

Gedenkstunde Volks-
trauertag 

 

15:00 Uhr Friedhof Off-
stein 

Gedenkstunde Volks-
trauertag 

Pfr. Mate 

 



 

 

  

Montag 
16. November  

18:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Stilles Gebet  

 

Dienstag 
17. November  

18:00 Uhr St. Mauritius, 
Hohen-Sülzen 

Heilige Messe Pfr. Mate 

 

Donnerstag 
19. November  
Hl. Elisabeth, Landgrä-
fin von Thüringen 
(1231) 

17:30 Uhr St. Laurentius,  Rosenkranzandacht  
18:00 Uhr Heppenheim Heilige Messe Pfr. Mate 

Amt für + Fam. Wendelin Senn 
19:00 Uhr Maria Himmel-

fahrt, Pfedders-
heim 

Wort-Gottes-Feier GDB Monika Korsmeier 

 

Freitag 
20. November  

17:30 Uhr St. Martinus,  Rosenkranzandacht  
18:00 Uhr Wiesoppenheim Heilige Messe Pfr. Schmitt 
 

Samstag 
21. November  
Gedenktag Unserer Lie-
ben Frau in Jerusalem 

18:00 Uhr St. Mauritius, 
Hohen-Sülzen 

Vorabendmesse Pfr. Mate 
Amt für + Anton und Toni König 
(Stift.) 

 

Sonntag 
22. November  
Christkönigssonntag 

KOLLEKTE: DIASPORASONNTAG 
09:00 Uhr Maria Himmel-

fahrt, Pfedders-
heim 

Eucharistiefeier Pfr. Mate 

09:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Syrisch-Orthodoxer 
Gottesdienst 

 

10:30 Uhr St. Martinus, 
Wiesoppenheim 

Jubiläumsgottesdienst 
150 Jahre Kirche 
Wiesoppenheim mit 
Martinschor 

N.N. 
Amt für + Karin und + Engelbert 
Kraft 

11:00 Uhr St. Joseph, 
Monsheim-
Kriegsheim 

Wort-Gottes-Feier GDB Monika Korsmeier 

 

 

 



 

 

Montag 
23. November  

18:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Wort-Gottes-Feier GDB Michael Feneis 

 

Dienstag 
24. November  

08:30 Uhr Heilig Kreuz,  Rosenkranzandacht  
09:00 Uhr Horchheim Heilige Messe Pfr. Mate 
 

Donnerstag 
26. November  

17:30 Uhr St. Laurentius, 
Heppenheim 

Rosenkranzandacht  

18:00 Uhr St. Laurentius, 
Heppenheim 

Wort-Gottes-Feier GDB Engelbert Senn 

19:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Heilige Messe Pfr. Mate 

 

Samstag 
28. November  
Samstag der 34. Wo-
che im Jahreskreis 

18:00 Uhr St. Martinus, 
Wiesoppenheim 

Vorabendmesse mit 
Vorstellung der Kom-
munionkinder 

N.N. 

18:00 Uhr St. Martinus, 
Offstein 

Wort-Gottes-Feier GDB Michael Feneis 

 

Sonntag 
29. November  
Erster Adventssonntag 

09:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Eucharistiefeier Pfr. Mate 

11:00 Uhr St. Laurentius, 
Heppenheim 

Eucharistiefeier Pfr. Mate 
Amt mit der Bitte um gute Pries-
ter / Amt für + Anita Katharina 
Knieling 

17:00 Uhr Gustav-Adolf-
Kirche Horchh. 

Ökumenisches Ad-
ventssingen 

 

 

Montag 
30. November  
Hl. Andreas, Apostel 

18:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Stilles Gebet  

 

Dienstag 
1. Dezember  

18:00 Uhr St. Mauritius, 
Hohen-Sülzen 

Heilige Messe Pfr. Mate 

 

Mittwoch 
2. Dezember  

18:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Komplet GDB Monika Korsmeier 

 

Donnerstag 
3. Dezember  
Hl. Franz Xaver, Or-
denspriester 

17:30 Uhr St. Laurentius,  Rosenkranzandacht  
18:00 Uhr Heppenheim Heilige Messe Pfr. Mate 

Amt für + Barbara und + Willi 
Dörrzapf 

19:00 Uhr Maria Himmel-
fahrt, Pfedders-
heim 

Wort-Gottes-Feier GDB Monika Korsmeier 

 

Freitag 
4. Dezember  

17:30 Uhr St. Martinus,  Rosenkranzandacht  
18:00 Uhr Wiesoppenheim Heilige Messe Pfr. Mate 
 

Samstag 
5. Dezember  

18:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Vorabendmesse Pfr. Hinglo 

 

Sonntag 
6. Dezember  
Zweiter Ad-
ventssonntag 

09:00 Uhr St. Bonifatius, 
Weinsheim 

Syrisch-Orthodoxer 
Gottesdienst 

 

09:00 Uhr Heilig Kreuz, 
Horchheim 

Eucharistiefeier Pfr. Skorecki 
Amt für ++ Karl-Heinz und Ka-
tharina Schütt geb. Hahn (Stift.) 
/ Amt für + Rudolf und Irma 
Denschlag (Stift.) / Amt für ++ 
Eltern und Angeh. / Amt für + 
Hermann Thome u. Angeh. 

11:00 Uhr St. Laurentius, 
Heppenheim 

Wort-Gottes-Feier GDB Michael Feneis 

11:00 Uhr St. Joseph, 
Monsheim-
Kriegsheim 

Eucharistiefeier Pfr. Hinglo 

 



 

 

 

Neues aus der letzten Pfarreiratssitzung  

In der letzten Sitzung des Pfarreirates am 20. Oktober wurden die Fachausschüsse des Pfarrei-

rates auf den Weg gebracht. In diesen Ausschüssen werden je nach Thema konkrete Aktionen 

geplant, Konzepte überlegt oder Vernetzungen von Akteuren des Themas geplant. Die Aus-

schüsse sind also wichtige Schnittstellen zwischen Gruppierungen und Aktiven vor Ort und dem 

Pfarreirat. Umso wichtiger ist es, dass auch Aktive aus den Gemeinden und Interessierte an dem 

jeweiligen Thema in den Ausschüssen mitarbeiten. Daher die herzliche Einladung an alle: 

wenn Sie eines der folgenden Themen interessiert und Sie sich in dem Bereich ein Engagement 

vorstellen können, melden Sie sich gerne unverbindlich! 

Für jeden Ausschuss wurden im Vorfeld Aufgaben und Ziele formuliert, die als Grundlage für 

die weitere Arbeit dienen. Ein Abdruck an dieser Stelle würde den Rahmen sprengen; sie sind 

auf unserer Internetseite www.katholisch-worms-wonnegau.de unter der Rubrik „Menschen - 

Gremien und Ausschüsse” zu finden und können auf Anfrage auch per Mail zugesandt werden. 

Diese Ausschüsse wurden beschlossen: 

- Liturgie: Ansprechpartner Propst Tobias Schäfer 

- Öffentlichkeitsarbeit: Ansprechpartner Koordinator Michael Beermann, michael. 

beermann@bistum-mainz.de. Ein erstes Treffen findet statt am Donnerstag, 19. Novem-

ber um 17 Uhr. 

- Digitalisierung und Medien: Ansprechpartner Robin Zuber. Da es eine deutliche Über-

schneidung mit dem Thema „Öffentlichkeitsarbeit“ gibt, ist der oben genannte Termin 

auch für diesen Ausschuss gedacht. Es wird dann geschaut, wie eine inhaltliche Aufteilung 

aussehen kann. 

- Kinder und Familien: Ansprechpartnerin Anette Kercher 

- Jugend: Ansprechpartnerin Gemeindereferentin Katarina Andrijevic; 017612539329;  

katarina.andrijevic@bistum-mainz.de 

- Senioren: Ansprechpartnerin Ursula Laumann-Jeschonneck. Ein erstes Treffen findet statt 

am Samstag, 05. Dezember im Haus am Dom. Wer zu diesem Treffen nicht kommen kann, 

Anregungen hat oder etwas dazu beitragen möchte, darf sich gerne melden unter:  

Ursula.Laumann-Jeschonneck@gmx.net. 

- Kirchenmusik: Ansprechpartnerin Denise Aumann 

- Gemeinschaftsstärkung: Ansprechpartner Heinz Thesen, heinz.thesen@yahoo.de 

Wenn Sie Interesse an einem der Ausschüsse haben, wenden Sie sich direkt an die jeweils be-

nannte Ansprechperson oder schreiben Sie eine Mail mit dem Betreff „Fachausschuss xy“ an  

pfarreirat@katholisch-worms-wonnegau.de  

 

Außerdem hat der Pfarreirat nun endgültig über den nun dauerhaften Namen unserer Mittei-

lungsbroschüre entschieden, den bisherigen „Nikolaus-News“. 

Nach einer Vorauswahl unter sehr vielen Vorschlägen und nachdem auf den regionalen Aus-

tauschtreffen Stimmungsbilder eingeholt worden waren, hat sich nun von den drei verbliebe-

nen Namen einer durchgesetzt, nämlich „Nikolaus-News“. Offensichtlich hat sich bei vielen 

dieser Name inzwischen etabliert und so ist aus dem vorläufigen nun der endgültige Name 

geworden. 

http://www.katholisch-worms-wonnegau.de/
mailto:michael.beermann@bistum-mainz.de
mailto:michael.beermann@bistum-mainz.de
mailto:katarina.andrijevic@bistum-mainz.de
mailto:Ursula.Laumann-Jeschonneck@gmx.net
mailto:heinz.thesen@yahoo.de
mailto:pfarreirat@katholisch-worms-wonnegau.de


 

 

Personalia 

Pfarrer Stefan Mate feiert Jubiläum – und geht in den Ruhestand 

Die Spatzen pfeifen es schon von den Dächern und an vielen Stellen hat es sich bereits herum-

gesprochen, Pfarrer Stefan Mate geht zum Ende dieses Jahres in seinen verdientet Ruhestand. 

Stefan Mate, in Rumänien geboren, wurde dort 1986 in Alba Julia (dt. Weißenburg) in Sieben-

bürgen zum Priester geweiht. Ende der 80er Jahre begann ein Exodus der Deutschen aus Ru-

mänien, und so entschied sich auch Pfr. Mate, ins Bistum Mainz zu kommen. Kardinal Lehmann 

setzte sich bei dem dortigen Bischof für die deutschstämmigen Priester ein, so dass Pfarrer 

Mate 1995 in das Bistum Mainz inkardiniert werden konnte, also aus der Zuständigkeit des 

Bischofs von Alba Julia in die des Mainzer Bischofs wechselte. Zunächst wirkte Pfarrer Mate 

einige Monate als Pfarrvikar an der Liebfrauenkirche, dann in Lampertheim, bevor er 1996 – am 

1. Dezember – zum Pfarrer von Pfeddersheim und Hohen-Sülzen mit Kriegsheim ernannt 

wurde. Am 1. Dezember sind es also genau 30 Jahre, dass Pfarrer Mate hier im ehemaligen 

Dekanat Worms wirkte. Er ist damit der mit Abstand dienstälteste Priester und zusammen mit 

Diakon Korsmeier auch der dienstälteste Mitarbeiter in unserer neuen Pfarrei St. Nikolaus.  

In all diesen Jahren war Pfarrer Mate immer ein treuer Seelsorger, hat unzählige Kinder getauft, 

zur Erstkommunion und Firmung geführt. Er ist aber auch einer, der nicht lange herumredet, 

sondern anpackt: Gern erzählt er selbst, wie er an freien Tagen auf die Leiter gestiegen (und 

abgestürzt) ist, um etwa die Mutter Gottes abzustauben. Dabei steht er nie gern im Mittelpunkt: 

eine Feier zu seinem diesjährigen 40-jährigen Priesterjubiläum wollte er ebenso wenig wie eine 

zu seinem 30-jährigen Dienstjubiläum in Pfeddersheim. Aber einer gebührenden Feier zu sei-

nem Ruhestand, die Gelegenheit gibt, ihm für seinen jahrzehntelangen Dienst zu danken, kann 

er sich nicht entziehen. Bitte merken Sie sich den Termin für den Abschiedsgottesdienst schon 

einmal vor: 

DANKGOTTESDIENST 

zur Verabschiedung von Pfr. Stefan Mate in den Ruhestand 

am Freitag, 1. Januar 2027, 17:00 Uhr 

in der Kirche Mariä Himmelfahrt in Pfeddersheim 

 

Diakon Michael Korsmeier im Ruhestand 

Aufgrund einer Erkrankung hat Diakon Michael Korsmeier überraschend das Bistum um Ent-

pflichtung von seinen Aufgaben gebeten. Diakon Korsmeier wurde am 6. Juni 1987 im Mainzer 

Dom zum Ständigen Diakon geweiht und wirkte von 1987 bis 1999 als Diakon in den Pfarreien 

Maria Himmelskron und St. Amandus in Worms, seit 1999 dann in der Pfarrgruppe Pfrimmtal 

als Diakon mit Zivilberuf. Mit der Vollendung des 65. Lebensjahres ist bei den Diakonen die 

Ruhestandsgrenze erreicht. Sie können dann, wenn sie dazu bereit sind, noch zweimal für je 5 

Jahre mit pastoralen Aufgaben betraut werden. Diakon Korsmeier hat sich jedes Mal bereit er-

klärt, weiter in der Seelsorge mitzuarbeiten, und war hier für viele in den Gemeinden ein fein-

fühliger Seelsorger, für Pfr. Mate eine wichtige Stütze. Um sich nun zunächst ganz auf die Wie-

derherstellung seiner Gesundheit konzentrieren zu können, hat er das Bistum um die Ruhe-

standsversetzung gebeten. Im kommenden Jahr wären es genau 40 Jahre, dass Diakon Kors-

meier als Diakon im Bereich unserer Pfarrei St. Nikolaus tätig war. Vergelt’s Gott ihm für diesen 

langen und treuen Dienst, aber auch seiner Frau und Familie, die diesen Dienst immer mitge-

tragen haben! Vor allem aber: Gottes Segen und alles Gute für den Weg der Genesung! 

 



 

 

Pfarrer Lévi Hinglo reduziert seinen Stellenumfang 

Pfarrer Lévi Hinglo, der seit 2023 zunächst als Kaplan in unseren Pastoralraum kam, dann als 

Pfarrvikar geblieben ist, hat mit dem Oktober diesen Jahres seinen Stellenumfang auf eine halbe 

Stelle reduziert – nicht, weil er mehr Bequemlichkeit suchen würde, sondern weil sein Bischof 

ihn gebeten hat, noch ein zweites Studium zu absolvieren. Nach Rücksprache mit dem Bistum 

wurde es ihm nun durch die Stellenreduzierung um 50% die Möglichkeit dazu eröffnet und mit 

dem Wintersemester hat Pfr. Hinglo nun nebenher sein Studium in Mainz begonnen. Er wird 

uns daher künftig nur noch eingeschränkt zur Verfügung stehen: er wird weiterhin an den Sonn-

tagen Gottesdienste übernehmen, auch im Gottesdienstbezirk Mitte weiter seelsorglich mitwir-

ken; aber eben für Werktagsmessen oder Beerdigungen während der Vorlesungszeiten nicht 

zur Verfügung stehen können. Im Pastoralteam werden wir in Kürze die Aufgabenbereiche ent-

sprechend neu organisieren. Auch wenn es für uns natürlich ein schwerer Schlag ist, auf einen 

„halben Lévi“ verzichten zu müssen, wünschen wir ihm für sein Studium erst einmal alles Gute 

und freuen uns über die Hälfte, die uns bleibt (und dass wir daher davon ausgehen dürfen, dass 

er uns auch mindestens so lange bleibt, wie sein Studium dauert). 

 

Neuer Pfarrvikar tritt zum 1. Januar seine Stelle an 

Bei all den „Einschlägen“ in unserem Personaltableau sind wir dankbar, dass vom Bistum in der 

Nachfolge von Pfarrer Mate gleich wieder eine Pfarrvikarsstelle mit dem Schwerpunkt im Got-

tesdienstbezirk Süd ausgeschrieben wurde und wir dafür auch direkt einen Bewerber gefunden 

haben, von dem wir glauben, dass er gut in unser Pastoralteam passt. Er wird direkt zum 1. 

Januar die Stelle antreten. Da der für den Priester im Bezirk Süd vorgesehene Dienstsitz, nämlich 

das Pfarrhaus in Horchheim, wegen der noch nicht entschiedenen Situation um den Verwal-

tungssitz, der in St. Paulus geplant ist, momentan noch durch die Verwaltung belegt ist, wird er 

zunächst in das Pfarrhaus an der Liebfrauenkirche einziehen, aber seinen gottesdienstlichen 

Schwerpunkt im Bezirk Süd haben. Alle weiteren Aufgabenbereiche werden wir innerhalb des 

Pastoralteams mit ihm absprechen. In den nächsten Nikolausnews erfahren sie dann Näheres, 

auch im Blick auf einen Vorstellungs- und Einführungsgottesdienst.  

 

Veränderung im Dienst – Katharina Kron geht in Elternzeit 

Im Februar 2027 erwartet Koordinatorin und Gemeindereferentin Katharina Kron Nachwuchs 

und wird ihren Dienst in der Pfarrei pausieren. Mit Resturlaub und Mutterschutz wird sie sich 

bereits Ende des Jahres in Elternzeit verabschieden. Wir freuen uns mit ihr über diese schöne 

Nachricht und wünschen ihr und ihrer Familie für die kommende Zeit alles Gute und Gottes 

Segen. Über die Übergangsregelung während der Elternzeit werden wir zu gegebener Zeit in-

formieren. 

 



 

 

Neuer Domküster gefunden 

Endlich! Nach langer Vakanz haben wir ab 1. Dezember mit 

Amadeus Cieslik wieder einen hauptberuflichen Domküster – 

oder genauer gesagt: „Geschäftsführer des Domladens mit Küs-

teraufgaben“, denn so lautet die exakte Berufsbezeichnung. 

Amadeus Cieslik ist mit seiner ganzen Familie seit vielen Jahren 

der Domgemeinde sehr verbunden. Er hat auch schon in der pol-

nischen Gemeinde Erfahrungen mit dem Küsterdienst gesam-

melt. Zudem nutzt er momentan die Zeit bis zum Dienstantritt, 

um sich schon in einzelne Aufgabenbereiche einzuarbeiten und 

sich den Dom etwas näher vertraut zu machen. Auf dem Bild ist 

er bereits beim Auswechseln von Leuchtmitteln in der Nikolaus-

kapelle zu sehen. Wir sind froh, dass er sich auf neue berufliche 

Herausforderungen einzulassen bereit war und freuen uns auf 

eine gute Zusammenarbeit. Wir wünschen ihm einen guten Start 

in der neuen Aufgabe! 

 

 

Teamtag der Verwaltungskräfte – geänderte Öffnungszeiten von Büros 

Alle Verwaltungsmitarbeiterinnen treffen sich am Dienstag, 1. Dezember vormittags zu einer 

Teambesprechung. Aus diesem Grund ist das zentrale Pfarrbüro erst ab 13 Uhr besetzt. Die 

Öffnungszeit der Kontaktstelle Horchheim entfällt an diesem Tag ganz. Wir bitten um Be-

achtung. 

 

 

24/7 – Eucharistische Anbetung in Worms: Die ersten 100 Tage 

Ein Ort der Stille und des Gebets mitten in Worms: Seit Fronleichnam kommen Menschen unter-

schiedlichen Alters und mit ganz verschiedenen Lebensgeschichten in der Seitenkapelle der Mar-

tinskirche zusammen, um Zeit in der eucharistischen Anbetung zu verbringen. Nach den ersten 

100 Tagen ziehen wir eine positive Bilanz und laden weitere Interessierte herzlich ein. 

Rund 70 Beterinnen und Beter beteiligen sich inzwischen an der eucharistischen Anbetung. Von 

den insgesamt 168 Stunden einer Woche sind bereits etwa 80 Stunden durch regelmäßige Ge-

betszeiten abgedeckt. Das langfristige Ziel ist eine durchgängige Anbetung – 24 Stunden am 

Tag, sieben Tage die Woche. 

Im Mittelpunkt der eucharistischen Anbetung steht die Begegnung mit Jesus Christus, der in 

der heiligen Eucharistie gegenwärtig ist. Doch was bewegt Menschen dazu, regelmäßig eine 

Stunde ihres Alltags für das Gebet zu reservieren? 

Die Antworten der Beterinnen und Beter sind ebenso vielfältig wie persönlich: 

„Er ist da und ich bin da. Ich muss nichts tun, ich darf sein.“ 

„Die Zeit bei Jesus ist für mich keine Bürde, sondern ein Privileg.“ 

„Ich gehe immer im größeren Frieden raus.“ 

Diese Zeugnisse zeigen, was die eucharistische Anbetung bedeutet: „Eine bewusste Unterbre-

chung des Alltags,“ einen Ort der Ruhe und die Möglichkeit, die eigene Beziehung zu Gott zu 

vertiefen. 



 

 

Dabei geht es nicht nur um die eigenen Anliegen. Auch die Sorgen und Nöte anderer Menschen 

finden hier ihren Platz. In der Seitenkapelle liegt ein Fürbittenbuch aus, in das persönliche An-

liegen eingetragen werden können. Diese werden von den Anbetenden im Gebet mitgetragen.  

Einladung zu einem besonderen Anbetungswochenende 

Nach den ersten 100 Tagen blicken wir dankbar auf den bisherigen Weg zurück. Gleichzeitig 

möchten wir weitere Menschen ermutigen, die eucharistische Anbetung kennenzulernen und 

vielleicht selbst eine regelmäßige Gebetsstunde zu übernehmen. 

Anlässlich des Jahrestages des ersten Probewochenendes im Dezember 2025 ist deshalb ein 

besonderes Anbetungswochenende geplant. 

Von Freitag, 4. Dezember um 19 Uhr bis Montag, 7. Dezember um 0 Uhr soll die eucharis-

tische Anbetung erstmals wieder über ein ganzes Wochenende durchgehend stattfinden. Alle 

Interessierten sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen, die besondere Atmosphäre der Ka-

pelle kennenzulernen und sich Zeit für Stille und Gebet zu nehmen. 

Tagsüber steht die Seitenkapelle allen Interessierten offen. Aus Sicherheitsgründen ist der Zu-

gang ab 19 Uhr und während der Nacht ausschließlich für angemeldete Personen möglich. 

Wer sich vorstellen kann, während dieses Wochenendes eine Gebetsstunde zu übernehmen, ist 

herzlich willkommen. Auch Menschen, die bisher noch keine Erfahrung mit der eucharistischen 

Anbetung gemacht haben, sind ausdrücklich eingeladen. 

Vielleicht sind die nächsten 100 Tage auch eine Gelegenheit für neue Gesichter, diesen beson-

deren Ort der Stille und Begegnung mit dem Herrn für sich zu entdecken. 

Informationen und Anmeldung für die Gebetsstunden:  

Hanni Balcar: 06244-57679 oder per Mail an anbetung.sanktnikolaus@gmail.com  

 

 

“Unser Fest mit Jesus” –  

Die Erstkommunionvorbereitung hat begonnen 

Für 152 Kinder hat in diesen Tagen die aufregende 

Zeit der Vorbereitung auf das Fest der Erstkommu-

nion begonnen. In 15 Gruppen und von insgesamt 

36 Katechet:innen begleitet vertiefen sie in den 

kommenden Monaten ihre Freundschaft zu Jesus 

und entdecken seine Anwesenheit im Sakrament 

der Kommunion. In dieser Zeit werden sie auch die 

heilende Erfahrung der Versöhnung in der Erst-

beichte erleben. Die Erstkommunionfeiern finden 

dann an den Wochenenden 4./11./18. April 2027 

statt. 

 

Ein herzlicher Dank geht an die Katechet:innen 

für ihren Einsatz. Wir laden alle Pfarreimitglieder 

ein, die Kinder und ihre Familien in ihr Gebet einzu-

schließen.  

mailto:anbetung.sanktnikolaus@gmail.com
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Das Sakrament der Beichte 

 

Der Mensch ist nicht nur gut. Er macht Fehler und verfehlt sich.  

Er wird schuldig und bleibt viel schuldig.  

Er sündigt und sondert sich ab vom Fluss des Lebens. 

Unterschiedlich sind die Begabungen und Stärken der Menschen, unterschiedlich auch 

die Lebensbedingungen und Belastungen, denen sie ausgesetzt sind. Ihnen entspre-

chend sind auch die jeweilige Verantwortung und das Versagen des Einzelnen. 

 

Das Sakrament der Beichte möchte den Menschen in solch schwierigen Situationen 

helfen. Und zwar indem es einlädt 

- das Gewissen und die Urteilsfähigkeit zu sensibilisieren  

- die Fähigkeit zur Selbstkritik, zu Trauer und Reue nicht zu verlieren  

- einen Raum des Aussprechens und des Erzählens zu haben  

- Worte der Lossprechung, der Verzeihung und der Versöhnung zu hören  

- kleine Schritte der Veränderung zu versuchen.  
Text: www.erzbistum-muenchen-und-freising.de 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

Neben den regelmäßig angesetzten Beichtmöglichkeiten (montags um 19 Uhr in Flörs-

heim-Dalsheim und freitags um 17 Uhr im Dom zu Worms) besteht immer die Möglich-

keit, ein (Beicht-)Gespräch mit einem Priester zu vereinbaren. Die Kontaktdaten aller 

Seelsorger:innen im jeweiligen Gottesdienstbezirk finden Sie auf der Rückseite der Ni-

kolaus-News oder auf unserer Internetseite www.katholisch-worms-wonnegau.de  unter 

der Rubrik „Menschen – Pastoralteam“. Oder Sie melden sich im Pfarrbüro  

(Tel. 06241 94034-0, Mail: pfarrei.worms-wonnegau@bistum-mainz.de).  

 

 
 
 

http://www.katholisch-worms-wonnegau.de/
mailto:pfarrei.worms-wonnegau@bistum-mainz.de


 

 

 
Jahresfest der Akademie der Generationen – Caritas Worms 
Bildung, Gesundheit, Kultur und Gemeinschaft in Worms und Umgebung 

12. November 2026 | 15:30 Uhr | Haus am Dom 

Kommen Sie vorbei und entdecken Sie unser Angebot! Teilnahme ist kostenfrei. 

• Rückblick auf 25 Jahre Akademie 

• Informationen zum Programm 2027 

• Mitmachstationen 

• Gewinnspiel mit attraktiven Preisen 

HERZLICHE EINLADUNG 

In den letzten Monaten hat sich viel getan in der Akademie der Generationen: Mit der Unterstützung 

tatkräftiger Referentinnen und Referenten sowie motivierter Teilnehmerinnen und Teilnehmer konn-

ten wir gemeinsam ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine stellen. Gleichzeitig blickt die 

ehemalige Seniorenakademie des Caritasverbandes Worms e.V. auf ihr 25-jähriges Bestehen zurück:  

Was ursprünglich mit einer Gruppe engagierter Ehrenamtlicher begann, hat sich im Laufe der Jahre 

und zuletzt im Rahmen der ESF-Förderung zu einem vielseitigen Bildungs- und Begegnungsangebot 

entwickelt, das viele Menschen erreicht.  

Wir finden, das sind gute Gründe, DANKE zu sagen und zu feiern! Die Akademie der Generationen 

lädt daher zum Jahresfest am 12. November 2026 um 15.30 Uhr im Haus am Dom ein. 

Bei Kaffee und Kuchen schaffen wir Begegnung, informieren über bestehende Kurse und präsentieren 

Ihnen das neue Programm für die erste Jahreshälfte 2027 mit vielen interessanten Angeboten. Im 

Rahmen einer Verlosung können Sie außerdem Theaterkarten, eine kostenfreie Teilnahme an einem 

Akademie-Kurs und andere Preise gewinnen. Bringen Sie gerne Bekannte, Freunde und Angehörige 

mit!  



 

 

 



 

 

 

 

Herzliche Einladung 

zur 

Abenheimer 

Weihnachtskrippenausstellung  
„Siehe, ich verkünde euch eine große Freude!“ 

 

am 

1. Adventswochenende 

vom Freitag, 27.11. um 16 Uhr bis Montag, 30.11. um 22 Uhr 

Ausstellungsort ist ganz Abenheim! 

Zu sehen sind private Krippen aller Art z.B.: 

kleine, große, alte, neue, fertige, selbstgemachte, ausgesägte, gehäkelte, ... 

Die Krippen stehen an den Ausstellungsorten am/im Fenster oder im Vorgarten und 

sind täglich bis 22 Uhr stilvoll beleuchtet. 

Es gibt keine bestimmte Wegführung, jeder kann sich seinen Weg selbst festlegen, 

kann ihn auf mehrere Tage verteilen, kann ihn mehrmals gehen, … 

Aussteller und Ausstellungsorte: 

Ahl Maria Häuselstraße 13, Salon 

Aumann Denise Zum Berg 16 

Aumann Josef Fronstraße 7 

Ev. Kirche Abenheimer Musikladen 

  Len Killick 

 An der Kirche 3 

Nicklas Frank An der Kirche 16 

Heimatverein An der Kirche 1, Museum  

Hemer Sieglinde Ostergasse 4 

Jakob Erich Häuselstraße 47 

Kahle Anja Rheinbergstraße 13 

Kron Maria Ostergasse 11 

Leihgabe Schreinerei Gander 

 Westring 43 

Leininger Hildegard Klausenbergstraße 2 

Lichtenfels Stephan Ostergartenstraße 52 

Michel Hardy Blütenwerk 

 Tina Michel 

 Rathausstraße 9 

Schöppler Margit Welschgasse 14 

Steinfurth-Aumann 

Birgitt Fronstraße 32 

Strauchmann-Michel  Schröter Monika 

Angela Ostergartenstraße 15 

Familie Syfert Bonifatiusbad 

 Von-Ketteler-Straße 5 

Weiler Anneliese Wonnegaustraße 69 

Weinriefer Herta An der Kirche 1 

 Ev. Kirchenraum 

Ein herzliches DANKESCHÖN allen Ausstellerinnen und Ausstellern und denen,  

die diese Ausstellung ermöglichen!!! 

 

Foto: Privat 



 

 

 
 
 
 

 



 

 



 

 

 



 

 

 

 
 

Donnerstag, 05. November 

Pfeddersheim 

Katholische Frauengruppe Pfeddersheim: Nach Schließung des Katholischen Jugendheims 

trifft sich die Katholische Frauengruppe Pfeddersheim erstmals im Evangelischen Gemeinde-

haus Pfeddersheim am Donnerstag, 5. November um 10.30 Uhr. Thema: "Unbekannte Hei-

lige". 

Auch Interessierte sind herzlich willkommen. Die Schriftführung 

 

Sonntag, 08. November 

Weinsheim: 

HERBSTKONZERT des GV Liederkranz 1872 Worms-Weinsheim e.V. Am 

So, 08.11. um 16.00 Uhr, St. Bonifatius, Weinsheim findet unter Mitwirkung 

des Männer- und Frauenchores, des Ensembles „Six for One“ sowie des Män-

nerchores der Chorgemeinschaft 2012 Worms-Horchheim e.V. ein Herbstkon-

zert statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.  

 

Samstag, 14. November 

Horchheim 

Kinderzeit: um 16:30 Uhr in der Kirche oder Pfarrheim. Info: kinderzeit-eisbachtal@gmx.de 

 

Sonntag, 22. November 

Wiesoppenheim 

150 Jahre Benedizierung Katholische Kirche St. Martin, Wiesoppenheim am 21. Dezember 

1876 wurde durch Propst Fehr aus Worms die Kirche St. Martinus, Wiesoppenheim, benediziert. 

Dieses Ereignis jährt sich in diesem Jahr zum 150. Mal. Das Jubiläum begeht die katholische 

Gemeinde Wiesoppenheim mit einem feierlichen Gottesdienst am Christkönigsonntag um 

10.30 Uhr unter Mitwirkung des Martinschors. Im Anschluss an die Eucharistiefeier wird es einen 

kurzen historischen Abriss über die Kirche St. Martinus geben. Daran schließt sich ein kleiner 

Empfang mit Umtrunk und Gebäck an. Zu diesem Anlass sind alle Gemeindemitglieder aus 

Wiesoppenheim sowie dem gesamten Eisbachtal recht herzlich einladen. 

 

Dienstag, 24. November 

Wiesoppenheim 

BEGEGNUNGSCAFE um 15.00 Uhr im Martinssaal 

 

 

mailto:kinderzeit-eisbachtal@gmx.de


 

 

Sonntag, 29. November 

Horchheim: 

Ökumenisches Adventssingen in Horchheim: Am 1. Adventssonntag um 17.00 Uhr findet im 

Rahmen des Horchheimer Weihnachtsmarkts in der evangelischen Gustav-Adolf Kirche das tra-

ditionelle Adventssingen statt. Mitwirkende sind „deretwasandereChor“ der evangelischen Kir-

chengemeinde und der Kirchenchor der Gemeinde Heilig-Kreuz/St. Bonifatius. Die Gemeinde 

ist zum Mitsingen adventlicher Lieder eingeladen.  
 

Montag, 30. November 

Horchheim 

Ökumenischer Bibelkreis: Montag, um 15.00 Uhr im Pfarrheim St. Josef, Backhausgasse 11 
 

Weitere Mitteilungen 

„Alles hat seine Zeit“  

Gottesdienst anlässlich der Auflösung der Kath. Männervereins Pfeddersheim 

„Alles hat seine Zeit – eine Zeit zum Gebären und eine Zeit zum Sterben; eine Zeit zum Weinen 

und eine Zeit zum Lachen“. Dieses Wort aus dem alttestamentlichen Buch Kohelet war das Leit-

motiv für den besonderen Gottesdienst anlässlich der Auflösung des Katholischen Männerver-

eins 1895 Pfeddersheim. Zum Lachen war den meisten freilich nicht zumute, nachdem die Mit-

gliederversammlung schweren Herzens den Beschluss zur Auflösung des Vereins nach 131-

jähriger segensreicher Vereinsgeschichte gefasst hatte. Von den einst fast 150 Mitgliedern wa-

ren zuletzt noch 21 übrig geblieben, von denen fast die Hälfte über 80 Jahre alt sind. Alle Ver-

suche, neue und jüngere Mitglieder zu gewinnen, waren vergeblich geblieben. „Dankbarkeit 

und Wehmut“ – unter diesen Zeichen stehe dieser Gottesdienst, so formulierte es Felix Zillien, 

mit 97 Jahren eines der ältesten Mitglieder, in einem bewegenden Nachruf, den für ihn Helmut 

Westrich verlas. Er zog eine Linie von der bewegten und vom Kulturkampf geprägten Gründer-

zeit bis ins Heute: über 130 Jahre hinweg habe man in allem Auf und Ab der Zeiten das Leben 

der Kirche und der Gemeinde Pfeddersheim im Glauben mitgetragen und geteilt. Man sei dank-

bar, für die Vielen, die sich über Generationen im Verein engagiert hätten. 

Der Gottesdienst 

wurde von Pfarrer 

Stefan Mate, der 

als Pfarrer der Ge-

meinde Pfedders-

heim 30 Jahre 

lang den Verein 

als Präses beglei-

tet hatte, und von 

Propst Tobias 

Schäfer als leiten-

dem Pfarrer der 

Pfarrei St. Niko-

laus Worms-Won-

negau zelebriert. 

In seiner Predigt 

griff Propst Schä-

fer noch einmal 

Die Mitglieder des Kath. Männervereins Pfeddersheim mit Propst Tobias Schä-

fer und Pfr. Stefan Mate beim Abschlussgottesdienst vor der Vereinsfahne 

(Foto: Alois Marschall) 



 

 

das Motto auf: „Alles hat seine Zeit“. Er dankte dem Männerverein für sein segensreichen Wir-

ken, mit dem der Verein und seine Mitglieder Kirche vor Ort, aber auch Gesellschaft aus dem 

Glauben heraus mitgestaltet hätten; und er betonte, dass es auch nach der Auflösung des Ver-

eins heute Räume und Orte brauche, wo man, vielleicht in anderen Formen als denen eines 

klassischen Vereins, sich gegenseitig im Glauben stärke und ermutige, sich in der Welt und aus 

den christlichen Überzeugungen heraus einzubringen. Kai Dannhauer dankte als nun mit der 

Abwicklung des Vereins betrauter Vorstand den Vorstandskollegen und allen Mitgliedern für 

alles Engagement über die vielen Jahre. Freilich sei es bei der Altersstruktur und den fehlenden 

jungen Mitgliedern zuletzt immer schwerer geworden, Veranstaltungen und Projekte zu initiie-

ren: „Als Vorstand können wir nur den Rahmen schaffen; es braucht die Mitglieder, die dann 

auch anpacken“. Den Dank der Gemeinde brachte schließlich Pfr. Mate mit bewegenden Wor-

ten zum Ausdruck. Der Verein habe das Leben der Gemeinde Pfeddersheim über viele Genera-

tionen mitgeprägt.  

Der Gottesdienst endete mit dem „Te deum“, dem großen Lobgesang „Großer Gott wir loben 

dich“, das Propst Schäfer anstimmte und in das die ganze Gemeinde einfiel. Mit diesem Lied 

danke man Gott, so Schäfer, für die reiche und erfüllte Geschichte und lege sie nun gleichsam 

wieder in seine Hand zurück. Im Anschluss waren die Mitglieder sowie die Angehörigen der 

verstorbenen Mitglieder noch zu einer Begegnung eingeladen.  

 

Teamtag der Verwaltungskräfte – geänderte Öffnungszeiten von Büros 

Alle Verwaltungsmitarbeiterinnen treffen sich am Dienstag, 1. Dezember vormittags zu einer 

Teambesprechung. Aus diesem Grund ist das zentrale Pfarrbüro erst ab 13 Uhr besetzt. Die 

Öffnungszeit der Kontaktstelle Horchheim entfällt an diesem Tag ganz. Wir bitten um Be-

achtung. 
 

 

 

Möchten Sie eine Terminankündigung oder etwas ähnliches Ihrer Gruppierung in die Nikolaus-

News bringen? Dann schreiben Sie eine Mail an nikolaus-news@katholisch-worms- 

wonnegau.de – der Redaktionsschluss ist in der Regel immer der 10. des Vormonats. Wich-

tig ist auch, dass wir keine pdf-Dateien verwenden können! Schicken Sie uns eine Datei im 

Word- oder einem vergleichbaren Format oder schreiben Sie den Text in Ihre Mail. 

 
 



 

 

Kontakte 

Pfarrbüro: Lutherring 9, 67547 Worms, Tel.: 06241 94034-0 

Mail: pfarrei.worms-wonnegau@bistum-mainz.de. 

Bürozeiten: Mo – Mi 9 – 16 Uhr | Do 9 – 18 Uhr | Fr 9 – 12 Uhr 
 

 

Kontaktstelle Horchheim 
Pfarrsekretärin: Frau Stellmann 

Goldbergstr. 3 

67551 Worms 

Telefon: 06241 94034-07 

Bürozeiten: Di 10 - 12 Uhr +  

Do 14 -16 Uhr 

 
 

Pastorales Kontakt-Team: 
Pastoralreferentin Carolin Bollinger, 0176 12539488 

Diakon Michael Korsmeier 

Pfarrer Stefan Mate, 0176 20491536 

Gemeindereferentin Sarah Purpus-Menzel, 0176 12539301 

Mail: pakt-sued@katholisch-worms-wonnegau.de 
 

MAILADRESSE DES PFARREIRATES: pfarreirat@katholisch-worms-wonnegau.de 

 

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN 

Die Kontaktdaten der Kitas in der Pfarrei:  

https://bistummainz.de/region-rheinhessen/pfarrei/worms-wonnegau/Orte/kitas/ 

 

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI im Eisbachtal 

Backhausgasse 11, 67551 Worms. Tel. 0179 6142213, bib-eisbachtal@gmx.de  

Öffnungszeiten: Mi + Fr 15:00 – 17:00 Uhr oder nach Absprache 

 

KLINIKSEELSORGE katholischer Gottesdienst: Sa, 16:00 Uhr  

katholische.seelsorge@klinikum-worms.de  

Diakon Thomas Gensler Tel.: 06241 5015030 

 

CARITAS-Centrum St. Vinzenz Kriemhildstraße 6, 67547 Worms, Tel. 06241 26810, 

www.caritas-worms.de 

 

ÖKUMENISCHE HOSPIZHILFE WORMS Willi-Brandt-Ring 11, 67547 Worms  

koordination@hospizhilfe-worms.de Tel.: 06241 95409112 

 

TELEFONSEELSORGE - Unterstützung in schwierigen Lebenslagen 

0800 1110111 oder 0800 1110222 

 

Aktuelle Informationen und weitere Kontakte finden Sie 

unter www.katholisch-worms-wonnegau.de 
 

 

mailto:pfarrei.worms-wonnegau@bistum-mainz.de
https://bistummainz.de/region-rheinhessen/pfarrei/worms-wonnegau/Orte/kitas/

